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Grundlagen 

•  Der Erfolg von Bau- und Infrastrukturprojekten hängt nicht nur 
von technisch, planerisch und wirtschaftlich sinnvollen Lösun-
gen ab. 

•  Der Erfolg setzt auch eine gute Kommunikation und Beteili-
gung voraus. 

•  Insbesondere die Kommunikation zwischen Vorhabenträger, 
Politik, Verwaltung und Bürgern ist von entscheidender 
Bedeutung. 

•  Aber auch die interne Kommunikation (etwa mit der Ärzte-
schaft, dem Pflegepersonal und Patienten-Vertretern/innen) 
trägt entscheidend zu einem erfolgreichen Projekt bei. 
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Allgemeine Ziele und Kommunikationsziele 

•  Die übergeordneten Ziele im Zusammenhang mit dem Neubau 
Flugfeldklinikum lauten: 

o  Zeit- und Kostentreue bei Planung und Bau des 
Flugfeldklinikums 

o  bestmögliche medizinische Versorgung der Bevölkerung 
bei erforderlicher Wirtschaftlichkeit. 

•  Damit die übergeordneten Ziele erreicht werden können, 
müssen vier Kommunikations- und Beteiligungsziele erreicht 
werden... 
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Vier Ziele von Kommunikation und Beteiligung 

Planungsbereicherung 
aus Sicht der künftigen 

Nutzergruppen 

Ziele von Kommunikation 
und Beteiligung beim 

Neubau Flugfeldklinikum 
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Vier Ziele von Kommunikation und Beteiligung 

Planungsbereicherung 
aus Sicht der künftigen 

Nutzergruppen 

Nachbarschaftliches und 
kooperatives Verhältnis mit 

den Anwohnern/innen 

Ziele von Kommunikation 
und Beteiligung beim 

Neubau Flugfeldklinikum 
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Vier Ziele von Kommunikation und Beteiligung 

Planungsbereicherung 
aus Sicht der künftigen 

Nutzergruppen 

Nachbarschaftliches und 
kooperatives Verhältnis mit 

den Anwohnern/innen 

Begeisterung und 
Identifikation der 

Bevölkerung mit dem 
Flugfeldklinikum 

Ziele von Kommunikation 
und Beteiligung beim 

Neubau Flugfeldklinikum 
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Vier Ziele von Kommunikation und Beteiligung 

Planungsbereicherung 
aus Sicht der künftigen 

Nutzergruppen 

Nachbarschaftliches und 
kooperatives Verhältnis mit 

den Anwohnern/innen 

Begeisterung und 
Identifikation der 

Bevölkerung mit dem 
Flugfeldklinikum 

Politische Unterstützung 
im Landkreis 

Ziele von Kommunikation 
und Beteiligung beim 

Neubau Flugfeldklinikum 
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Allgemeine und spezifische Regeln 

•  Für die erfolgreiche Kommunikation und Beteiligung im Sinne 
von Information, Konsultation und Konfliktbearbeitung sind 
zum Einen neun allgemeine Regeln zu beachten. 

•  Zum anderen steht die Projekt-Kommunikation in den einzel-
nen Planungs- und Bauphasen (von der Grundlagenermitt-
lung bis zur Baufertigstellung) vor jeweils spezifischen 
Herausforderungen. 

•  Kommunikation und Beteiligung sollten systematisch geplant 
und mit dem Projekt-Management verzahnt werden – von 
Beginn an. Unter anderem die VDI-Richtlinie 7001 gibt dazu 
wertvolle und praxistaugliche Hinweise – für alle Leistungs-
phasen der Planung und Bau-Ausführung (nach HOAI).  
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Neun Grundregeln für gute Kommunikation und 
Beteiligung nach VDI-Richtlinie 7001 

1.  Aufgeschlossene und wertschätzende Grundhaltung 

2.  Klare Rahmenbedingungen 

3.  Frühzeitige Einbeziehung der Bürger und Nutzer 

4.  Einbeziehung von unterschiedlichen Interessen 

5.  Umfassende Faktenklärung 

6.  Professionelle Prozessgestaltung für Fairness und Transparenz 

7.  Klarheit über Umgang mit Ergebnissen 

8.  Verständlich kommunizieren 

9.  Vielfalt der genutzten Kommunikationsinstrumente 
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Leistungsphasen nach HOAI 

Grundlagenermittlung 

Vorplanung 

Vergabe 

Genehmigungsplanung 

Entwurfsplanung 

Bauausführung Objektbetreuung und 
Dokumentation 

Ausführungsplanung 

Grundsatzbeschluss ist gefallen. 

Ende des Städtebaulichen 
Ideenwettbewerbs; 10/2016 

Architektenauswahl 
3-10/2017 

Baufertigstellung; 12/2023 

Inbetriebnahme; 9/2024 

Ungefähre Zeitangaben ; Stand Februar 2016. 

Baubeginn; 
1/2020 

Ausführungsplanung, 
Ausschreibung, 
Vergabe; 7/2019 

Einreichen Bauantrag, 
Genehmigungsplanung; 
9/2019 

Entwurf mit Kostenberech-
nung; 6/2018-6/2019 

Vorplanung; 
11/2017-5/2018 
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Zusammenfassung: 
Schwerpunkte der Ziele entlang der Gesamtplanung 

Grundlagenermittlung 

Vorplanung 

Vergabe 

Genehmigungsplanung 

Entwurfsplanung 

Bauausführung 
Objektbetreuung und 
Dokumentation 

Ausführungsplanung 

Begeisterung und Identifikation der 
Bevölkerung mit dem Flugfeldklinikum 

Planungsbereicherung aus Sicht der 
künftigen Nutzergruppen 

Nachbarschaftliches und kooperatives 
Verhältnis mit den Anwohnern/innen 

Politische Unterstützung im Landkreis 
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Hand in Hand: 
Projekt- und Kommunikations-Management 

Grundlagenermittlung 

Vorplanung 

Vergabe 

Genehmigungsplanung 
 

Entwurfsplanung 

Bauausführung 
Objektbetreuung und 
Dokumentation 

Ausführungsplanung 
-  Aufbau- und Ablauforganisation: 

Wer ist für interne und externe 
Kommunikation verantwortlich? 
Wer berichtet wem? Wie laufen die 
Kommunikationswege? ZENTRAL: 
Kommunikationsmanager einsetzen 

-  „Gesicht(er)“ des Projekts 

-  Voraussetzungen für digitales Bauen 
schaffen. Siegerentwurf aus dem 
Städtebaulichen Wettbewerb digital 
visualisieren. 
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Grundlagenermittlung 

•  Nach Abschluss des Städtebaulichen Ideenwettbewerbs sollte der 
Siegerentwurf digital allen Anspruchsgruppen zugänglich gemacht werden. 

Für die allgemeine Öffentlichkeit: 
3-D-Bildschirme / mobile Powerwall an markanten Standorten (etwa Landratsamt, 
Rathäuser Sindelfingen und Böblingen, Krankenhäuser Sindelfingen und Böblingen). 

Quelle für die Fotos: Fraunhofer IAO. 

3 Wochen Bürgerinformation im Kronprinzenpalais Berlin 
zum BMBF Neubau, Berlin Spreebogen. 

2 Jahre Mitarbeiterinformation in Berlin und 
Bonn zum BMBF Neubau, Berlin Spreebogen. 
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Grundlagenermittlung 

Für Gremien sowie für Gemeinderats- und Kreistagssitzungen: 
Mobile Powerwall. 

Quelle für die Fotos: Fraunhofer IAO. 

Planungsbesprechungen der Würth Gruppe 
in Rorschach am Bodensee. 

Für Gemeinderatssitzung in Rorschach am Bodensee. 
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Grundlagenermittlung 

Für Planungsbesprechungen und für besondere Anlässe (Repräsentanten von 
Gruppen): Cave. 

Quelle für die Fotos: Fraunhofer IAO; Landratsamt Böblingen. 

Cave des Fraunhofer IAO in Stuttgart-Vaihingen. 
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Exkurs: 
Impulse durch BIM (Building Information Modeling) 

Prof. Dr. Frank Brettschneider 

Quelle: nach Präsentation 16.1.2015 BIM vs. 5D, Alexander Blickle.  

BIM ist eine digitale Methode, die den gesamte Lebenszyklus eines Gebäudes erfasst. 

Planung 

Konzept 
 

Detail-Planung Prüfung 

Dokumentation 

Fertigung 

Bau-
Überwachung 

Bau-Abläufe Gebäude- 
Betrieb Abbruch 

Renovierung 

Zahlreiche Vorteile: 
§  geringere Betriebskosten 

Visualisierung 

§ Kollisions-Prüfungen 

§ Simulation von Bau- und 
Betriebs-Abläufen 

§ Visualisierung aller 
Planungs- und Bauphasen 

Ferner: 

§ Nutzerbeteiligung 
§ Management-Beteiligung 
§ Öffentlichkeits-Beteiligung 

§  Zeit- und Kostensicherheit 

§  bessere Qualität 
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BIM: Referenzprojekte im Bereich Klinikneubau 

Prof. Dr. Frank Brettschneider 

US-Militärklinik in 
Weilerbach / Ramstein 

Quellen: US-Militärklinik (USACE); New Østfold Hospital (Kjell Ivar Bakkmoen); Klinikum Frankfurt 
Höchst und Felix Platter Spital Basel (Stefan Traxler / wörner traxler richter planungsgesellschaft 
mbH). 

BIM-Raum mit 2 Projektoren und Bildschirmen 

Neubau New Østfold Hospital, Norwegen 

Neubau Klinikum Frankfurt Höchst 
Neubau Felix Platter Spital Basel 
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Hand in Hand: 
Projekt- und Kommunikations-Management 

 
 

Grundlagenermittlung 

Vorplanung 

Vergabe 

Genehmigungsplanung 
 

Entwurfsplanung 

Bauausführung 
Objektbetreuung und 
Dokumentation 

Ausführungsplanung -  Analyse: Wer sind die relevanten 
Anspruchsgruppen? Welche 
Positionen vertreten sie? Welche 
Chance- und Risiko-Themen gibt es? 

-  Planung: Welche Kommunikations-
ziele werden verfolgt? Welche 
Themen müssen in den Mittelpunkt 
gerückt werden? Wie lauten die 
Kernbotschaften? 

-  Auf welche Ereignisse muss man 
Rücksicht nehmen? 
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Vorplanung 

Nutzergruppen 
(Ärzte, Pflegepersonal, Verwaltung, sonstige 

Mitarbeiter, Betriebsrat, Patienten; auch Kran-
kenkassen/verbände, Fördervereine, Ehren-
amtliche, Seelsorge, niedergelassene Ärzte)) 

Anwohner 
(Privatpersonen, Gewerbebetriebe 

Flugfeld, Daimler ...) 
 

Bevölkerung im Landkreis 
(allgemeine Öffentlichkeit, 

auch BIs Leonberg, A 81...)  

V   Verfasste 
     Akteure 

(u.a. Kreistag, Landrat, Gemeinderäte, Ver-
waltung/Genehmigungsbehörden, OBs, Bau-

Bürgermeister, RV Stuttgart, Parteien, MdL, MdB, 
ZV Flugfeld, Sozialministerium, Klinikverbund, 

Eigenbetrieb, IHK, Kreishandwerkerschaft, 
Energieversorger, AK-BW, Ing.-Kammern ...)    

vorläufige 
Stakeholder-Analyse 

Massenmedien: LKZ, SZ/BZ, Schwabo, KRZ, Gäubote, StZ, StN, Hörfunk, 
Fernsehen, Fachpresse 
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Themen-Landkarte Flugfeldklinikum 

Flugfeld- 
klinikum 

NATUR, WASSER 

VERKEHR 

NACHBARN 

MEDIZINISCHE 
VERSORGUNG 

GRUNDSTÜCK 

STRUKTUR-
POLITIK 

KOMMUNAL-
POLITIK 

ERSCHLIESSUNG 

Artenschutz / Biotope 

Boden 

Landschaft und Erholung 

Klima 

Wasser 

Lärm 

Arbeitsplätze 

Wirtschaft 

Baugrund 

Topographie 

städtebauliche Vorgaben 

Wertminderung Grundstücke 

Auswirkungen auf Angrenzer 

Lärmschutz 

Autobahn-Anbindung 

Kommunalpolitisches 
Einvernehmen 

Planungsrecht 

KOSTEN 

Bahn-Anbindung 

Lokaler Verkehr 

Energieversorgung 

Wasserversorgung 

Rettungswege 

Hubschrauber 

Parkplätze (MA, Besucher) 

Kaufvertrag 

Altlasten 

Finanzierung / Schulden 

Transparenz 

Kosten-Steigerung 

Infrastruktur Qualität der Versorgung 

Verteilung der Krankenhäuser 

Erhaltung der Krankenhäuser 

Komfort f. Patienten / Besucher 

Image / guter Ruf des LK 

KOMMUNIKATION 
UND BETEILIGUNG 

Nutzerbeteiligung 

Anwohnerbeteiligung 

Öffentlichkeitsbeteiligung 

transparente Information 
transparente Information 
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Hand in Hand: 
Projekt- und Kommunikations-Management 

 
 

Grundlagenermittlung 

Vorplanung 

Vergabe 

Genehmigungsplanung 
 

Entwurfsplanung 

Bauausführung 
Objektbetreuung und 
Dokumentation 

Ausführungsplanung -  Erneut: verständlich kommunizieren 

-  Pläne verdichtet darstellen; mit Bildern 
arbeiten 

-  Verfahren erläutern 

-  Botschaften wiederholen 

-  Mitarbeiter auf Anhörungen 
vorbereiten 

-  den Dialog suchen 
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Hand in Hand: 
Projekt- und Kommunikations-Management 

 
 

Grundlagenermittlung 

Vorplanung 

Vergabe 

Genehmigungsplanung 
 

Entwurfsplanung 

Bauausführung 
Objektbetreuung und 
Dokumentation 

Ausführungsplanung 
-  Anwohner über Stand der Arbeiten auf 

dem Laufenden halten; Ombudsmann 
aktivieren 

-  Von der Baustelle zur „Schaustelle“: 
Bau „begreifbar“ machen 

-  Baustellenmarketing: Schulführungen, 
Baustellen-Besichtigungen, Tage der 
offenen Tür... 
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Nächste Aufgaben 

Detail-Planung / Budget-Plan 
(Auswahl konkreter Maßnahmen – 

z.B. Info-Box auf dem Baufeld; 
aufgeschlüsselt nach Phasen) 

Abstimmung / Koordination 
(im Kern: Landkreis, Böblingen, 

Sindelfingen, Zweckverband 
Flugfeld, Klinikverbund Südwest; 
auch weitere Anspruchsgruppen) 

Politisches Dialog-Forum 
(Zusammensetzung klären: ge- 

wählte Repräsentanten der Bürger/
innen; je nach Phasen erweitern) 

Digitales Bauen 
(Siegerentwurf aus dem Städte-

baulichen Wettbewerb digital 
visualisieren) 

Kommunikationsmanager 
(angesiedelt beim Projektgeschäftsführer) 
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Ansprechpartner: 
Kommunikation bei Bau- und Infrastrukturprojekten 
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